
J.A.B. - Jugend. Arbeit. Bildung ist eine 
Fachstelle für die Arbeit für und mit jungen 
Menschen im Übergang Schule - Beruf im 
Bund der Deutschen Katholischen Jugend 
(BDKJ) Rottenburg-Stuttgart. Besonderes 
Augenmerk legen wir auf junge Menschen 
die aufgrund ihrer aktuellen Situation etwas 
mehr Aufmerksamkeit brauchen.

jab.bdkj.info
www.facebook.com/JABRottenburgStuttgart
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E-Mail                 ABraiger@bdkj.info
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Antoniusstr. 3
73249 Wernau

http://jab.bdkj.info

Johannes Aubele
Bildungsreferent
Telefon               07153 3001-144
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Annette Schneider 
Verwaltungsangestellte
Telefon               07153 3001-149 
E-Mail                 ASchneider@bdkj.info



Die Fachstelle initiiert, begleitet und führt Einzelpro-
jekte aber auch regelmäßige Angebote bei und mit 
externen Kooperationspartner wie z.B. Ausbildungs-
zentren, Berufsbildungswerken, Dekanatsreferaten 
und Verbänden durch. Ziel ist die Vernetzung der 
verschiedenen Partner. 

Exemplarisch hierfür stehen:

{  Kooperation mit dem Regionalen Ausbildungs- 
 zentrum (RAZ) in Ulm.

{  Kooperation mit der Betriebsseelsorge Böblingen,  
 dem Dekanatsjugendreferat Böbblingen und der  
 Gottlieb-Daimler-Schule 1 in Sindelfingen bei der  
 Einführung eines Azubitreffs in Böblingen.

{  Kooperation mit der Mathilde-Planck-Schule in  
 Ludwigsburg bei der Durchführung unterschied- 
 licher Workshops.

Über ca. 1,5 Jahren begleiten wir eine Schulklasse. Ei-
gene Fähigkeiten entdecken, diese benennen können, 
ausbauen und erkennen, wo und wie diese auch die 
Berufswahl unterstützen können, sind zentrale Ele-
mente. Das Projekt richtet sich an 7. oder 8. Klassen 
in Werkreal- oder Gemeinschaftsschulen, sowie an 
Klassen im Übergangssystem an beruflichen Schulen.

Weitere Informationen im Flyer „Meine PWR“.

Im Fokus der Fachstelle stehen junge Menschen die 
nur selten in der klassischen Jugendverbandsarbeit 
zu finden sind. Mit niederschwelligen Angeboten, die 
auf die speziellen Ressourcen und Fähigkeiten dieser 
Zielgruppe angepasst sind, möchte die Fachstelle 
diesen jungen Menschen ein verlässlicher Wegbeglei-
ter sein.

In der praktischen Arbeit bieten wir uns Jugendzent-
ren und Berufsschulen als Kooperationspartner an,.

Gleichzeitig steht die Fachstelle J.A.B. diesen als  
Ansprechpartner zur Verfügung, wenn es um Fragen 
der methodischen Arbeit mit Jugendlichen im Über-
gang Schule - Beruf geht.

Ein weiteres Aufgabenfeld beinhaltet die Zusam-
menarbeit mit den Dekanatsjugendreferaten und 
Kirchengemeinden, um diese Zielgruppe gerade in 
der kirchlichen Jugendarbeit wieder in den Blick zu 
nehmen.


